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Spelterinis Flug über die Alpen
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Pizzo Ruscado im Kanton Teſſin die wir bereits kurz gemeldet
haben liegen folgende Nachrichten aus Chamonix vor Die dies
malige Reiſe iſt P aleiqe die groß artig ſte die Spelterini je
mals ausgeführt hat Der Ballon Sirius hat in der Luftlinie
mehr als 150 Kilometer zurückgelegt und das Alpengebiet von Sa
voyen bis Teſſin durchmeſſen Zuerſt vom Winde nach Südweſten

etrieben wandte der Sirius ſich dann nach der Montblancketter an dieſer entlang und drang zwiſchen Col de Balme und
iguille de Chardonnet in die Schweiz ein Dort ſcheint ihn ein

Weſtwind ergriffen und das Rhonetal aufwärts getrieben zu haben
Der Ballon überſchritt dann das Tal von Antigorrio und folgte

dem Tal von Vigezzo um auf dem Ruscado Anker zu werfen Die
Paſſagiere mußten vom Landungspunkt ſieben Stunden zu Fuß
wandern um Centovalli zu erreichen Dort fanden ſie einen Wagen
der ſie nach Locarno brachte wo ſie zur Sut des Sonnenaufganges
eintrafen Alle vier Teilnehmer ſind wohlbehalten Jn Chamonix
hatte man einige Angſt um die Luftſchiffer ausgeſtanden und bereits
eine Rettungsexpedition organiſiert die ſich ganz im unklaren dar
über war in welchem Teil der Alpen ſie den Sirius ſuchen ſollten
Die Fahrt war die ſiebente Ueberfliegung der Alpen die Spelterini
ausgeführt hat Jm Teſſiner Gebiet erreichte der Sirius eine
Höhe von 5600 Metern
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Sportnachrichten
BVferdeſport

Rennen zu Grunewald Die Rennen auf der neuen Bahn
ſtanden am Mittwoch zum erſten Mal faſt vollſtändig im Zeichen
des Hindernisſports wohl zu Ehren des um die deutſche
rin ſo hochverdienten verſtorbenen Generalmajor von

eyden Linden deſſen Andenken auch die Hauptkonkurrenz
des Tages gewidmet war Das Henyden Linden Erinnerungs
Rennen geſtaltete ſich zu einer ſelten ſchönen Steeple Chaſe ſämt
liche neun Konkurrenten nahmen alle Hinderniſſe fehlerfrei und
kamen auch ohne beſondere Ermüdung über die weite Diſtanz von
6000 Meter Thu mir nix Plateas Pride Dange und Na alſo
lagen von Anfang an im Vordertreffen während einige Längen
zurück Florham und Abendroth den Beſchluß bildeten Ohne beſondere Veränderung wurden ſo etwa 5000 Meter zurückgelegt

Dann begannen auf der gegenüberliegenden Seite Abendroth und
Florham ihre Plätze zu verbeſſern Der Favorit Plateas Pride
nahm dort wohl etwas zu früh das Rennen energiſch auf und er
reichte einen Vorſprung von etwa 10 Längen war aber in der vor
letzten Seite ebenſo wie Thu mir nix und Na alſo geſchlagen Jm
Einlauf kämpften Dange und Florham Ganz zuletzt wurde außen
Abendroth vorgeworfen konnte aber den ſicher gewinnenden Flor
ham nicht ganz erreichen Die Leiſtung des von Lt Braune meiſter
h r iſt unter dem hohen Gewicht von 80 Kilo
eine ausgezeichnete Abendroth war nach dem Rennen ſchwer lahm
Jm Preis von Saarburg wurde Erzherzogin favoriſiert Die un
uverläſſige Stute hatte aber ihren ſchlechten Tag und ſteckte es auften Wege auf Norah Hampton gewann ſicher Jm Minus
agd Rennen wurde Flittergold am Start für lahm befunden undnahm am Rennen nicht teilt Die Einſätze wurden zurückgezahlt

Herrn K v Tepper Laskis Mumclas ſiegte ſehr leicht während
7 Stallgefährte Toreador 1 zu Fall kam Der Preis von Ruh

eben das einzige Flachrennen des Tages ſah die leichtgewichteteLevante vom dis zum Ziel überlegen an der Spitze

Radſport
Der Große Preis von Antwerpen kam einem Privat Tele

gramm zufolge am Dienstag in der belgiſchen Hauptſtadt in drei
Läufen über 20 30 und 50 Klm zur Entſcheidung Die Rennen
die mit der 20 Zentimeter Rolle ausgefahren wurden ſahen neben
Darragon und und Vanderſtuyft die beiden deutſchen Dauerfahrer
Stellbrink und Günther an dem Start Jm erſten Lauf erlangte
Stellbrink ſofort die Spitze und behielt dieſe bis zum
Schluß Er legte die 20 Klm in 15 02,4 vor Darragon 200 Mtr

r 600 Mtr und Günther 3600 Mtr zurück Den zwei
ten Lauf über 30 Klm gewann der Belgier Vanderſtuyft in
22 45,2 nachdem Darragon bis zur 17 Runde geführt hatte
Günther der ſchlecht vom Start abkam holte gegen ſeine Gegner

länzend auf nahm ſeinem Landsmann Stellbrink in der 68 Rundeßen zweiten Platz konnte aber gegen Vanderſtuvft nicht alles

Terrain aufholen und unterlag ganz knapp mit 10 Meter Rück
ſtand Stellbrink blieb 300 Meter und Darragon 310 Meter
zurück Jm dritten Lauf über 50 Klm errang der Berliner
Stellbrink in 38 28,3 einen zweiten Erfolg Darragon über
nahm wieder die Spitze die er diesmal bis zur 79 Runde be
hauptete Dann mußte er Stellbrink die Führung überlaſſen
Günther fuhr ebenfalls recht gut hatte aber erſt Reifenſchaden und
ſpäter brach ihm die Rolle ſeines Motors ſodaß er ausſichtslos ins
Hintertreffen geriet Darragon blieb 150 Mtr Vanderſtuyft 1100Rir und Günther Köln 4600 Mtr zurück Jm Geſamtklaſſement

ſerſtngft und Günther

Major

tart

ſiegte Stellbrink vor Darragon Van
Das Weltmeiſterſchaftsmatſch zwiſchen Poulain

Taylor Otto Meyer und Willy Arend kam am Mittwoch abend
in Hannover begünſtigt vom ſchönſten Wetter und bei gutem Be
ſuch zum Austrag Der Franzoſe Poulain erwies ſich ſeinen
Gegnern ganz überlegen und gewann alle drei Läufe des
Matches in hervorragendem Stil Willy Arend ließ wieder jede
Taktik vermiſſen Recht intereſſant verlief das Tandemfahren an
dem u a der Neger Taylor mit Bettinger Arend Nedela und
Poulain Wegener v r Nur die beiden letztgenannten
konnten ſich für den Endlauf qualifizieren wurden aber dort knapp
von Kudela Peter geſchlagen Die Einzelreſultate waren Welt
meiſterſchaftsmatſch 1 Lauf 1 Poulgin 2 Major Taylor eine
halbe Länge 3 Otto Meyer 4 Willy Arend 2 Lauf 1 Poulain
2 Otto Meyer 1 Länge 3 Willy Arend 4 Major Taylor
3 Lauf 1 Poulain 2 Otto Meyer, 124 L 3 Major Tanlor
4 Arend Hauptfahren 1 Wegener 2 Bettinger 3 Kudela
4 Peter überlegen gewonnen Kleines Hauptfahren 1 Nedela
2 Techmer 3 Conrad 4 Oſtermeier ſicher mit einer Lg gewonnen
Prämienfahren 1 Wegener 2 Bettinger 3 Conrad Tandem
fahren 1 Kudela Peter 2 Poulain Wegener dicht auf 3 Conrad
Althoff 4 Bierſtädt Oſtermeier

Segelſport
Die engliſchen Segel Regatten nahmen nach Schluß der Cowes

Woche bei Ryde ihren Fortgang Die Eröffnungsregatta war
vom Wind wenig begünſtigt und fand erſt in der Nacht ihren Ab
ſchluß Auf Grund eines Handicaps ſiegte die engliſche Jacht
Cicely vor dem deutſchen Schoner Germania des Frhrn Krupp

von Bohlen Halbach Die zweite deutſche Jacht Suſanne die
Anſprüche auf den zweiten Platz hatte wurde disqualifiziert

Schwimmſpork
Kanalſchwimmer London 12 Auguſt Telegramm

Nachdem geſtern vormittag der Schwimmer Hearne aus Man
cheſter den Verſuch den Aermelkanal zu durchſchwimmen wegen
Unwohlfein aufgeben mußte wollte geſtern abend der Schwimmer
Holbein von Kap Grisnez bei Calais aus den gleichen Verſuch
machen

Tuftſchiffabrt
Ein doppelter Lana ling Die Gemeindebehörden der beiden

Städte Boulogne ſur Mer und Folkeſtone England
haben einen Preis von 30000 Mk für denjenigen Aviatiker ge

ſtiftet der im Aeroplan einen Flug über den Kanal und ſofort
wieder zurück zum Startplatz unternimmt Vor einigen Tagen
hatten Vertreter der Gemeindeverwaltung von Boulogne mit dem
Maire und dem Gemeinderat von Folkeſtone eine Unterredung in
der die genauen Bedingungen für den Kanalflug feſtgeſetzt wurden
Der Gemeinderat von Folkeſtone hat zu dem Preiſe 8000 Mk bei
geſteuert Der Flug iſt in Frankreich anzutreten nach Erreichung
der engliſchen Küſte muß der Bewerber um den Preis ſofort in der
Luft umkehren und nach der franzöſiſchen Küſte zurückfliegen

Stanislaus Swablinowski und der Luftballon Eine weite
Reiſe um die ihn manches große Luftſchiff beneiden kann hat
ein kleiner nur etwa einen Meter hoher Ballon gemacht den der
Göttinger Eiſenbahngeſangverein Harmonie bei
einem Sommerausfluge am 1 Auguſt abends 6 Uhr im benach
barten Rosdorf hat aufſteigen laſſen Mit dem Poſtſtempel Danzig
iſt dem Verein eine aus Saatowko bei Thorn an der ruſſiſchen
Grenze vom 4 Auguſt datierte Poſtkarte folgenden Jnhalts zuge
gangen Hab ſich gefunden das Pallong hihr Daß ſich das
Pallong nicht weiter gepflieckt ſein iſt ſich gekommen daturch daß
ſich hatt geſtost zwei Großeß Logg ihn tie Saiden Vreintliches
Kruß ſändet Stanislaus Swablinowski Von zweiter Hand iſt
noch hinzugefügt wahrſcheinlich von dem Poſtvorſteher des Dorfes

Js ſich das Pallong vor lauter Harmonie vergeplatzt

Schach
Der junge Schachmeiſter Rudolf Swiderski der ſich während

der großen Turniere auszeichnete iſt plötzlich verſtorben nachdem
er ein Alter von 30 Jahren erreicht hatte Swiderski zählte zu den
ſtärkſten der oberen Meiſter ſo daß die Schachwelt durch ſeinen
plötzlichen Tod einen ſchweren Verluſt erleidet

Sportk Literakur
Fliegende Menſchen Gegenüber anderen Nationen ſind

wir auf dem Gebiete der Flugmaſchinen zurückgeblieben obſchon
es nahe läge gerade dieſen ein werktätiges Jntereſſe zuzuwenden
und ſie in den Vordergrund der Erforſchung und der Verſuche zu
rücken denn ſie ſind berufen in erſter Linie dem Verkehrs
und Sportbedürfniſſe des Einzelnen beſonders ausdem Grunde zu dienen weil ſie weſentlich billiger herzuſtellen ſein
werden als die großen mehr den Maſſentransport bezweckenden
Motorluftſchiffe Dieſes Jntereſſe in den weiteſten Kreiſen immer
mehr zu beleben damit auch wir Deutſchen auf dieſem Gebiet
mit in die vorderſte Reihe rücken hat es einer der berufenſten
Kenner Oberſtleutnant Moedebeck unternommen eine gemein
verſtändliche Darſtellung unter dem Titel Fliegende
Menſchen Das Ringen um die Beherrſchung der Luft mittels
Flugmaſchinen im Verlage von Otto Salle in Berlin W 57
mit 80 Abbildungen Preis 3 Mk zu ver öffentlichen Alle Fragen

welche der Laie beantwortet haben will Die Entwickelung der
Flugzeuge die augenblicklich ausſichtsvollſten Typen deren haupt
ſächlichſte Konſtruktionsunterſchiede die erfolgreichen Flieger wie
auch die Märtyrer auf dieſem Gebiete uſw werden kurz und ſach
gemäß beantwortet Der Stoff iſt ſyſtematiſch geordnet und von
kulturellen Geſichtsvunkten aus behandelt Ein nicht geringer
Vorzug des Buches ſind ſeine zahlreichen ſchönen Ab
bildungen welche die Ausführungen wirkungsvoll unter
ſtützen und nicht etwa eine willkürlich im Uebermaß hinzugefügte
Zutat abgeben Das ſehr flüſſig geſchriebene Buch gibt einen
klaren Ueberblick über das alte Bemühen des Menſchengeſchlechts
das Fliegen zu erlernen und es ſei daher einem jeden Gebildeten
der die täglichen neuen Errungenſchaften auf dieſem intereſſanten
neuen Gebiet mit Verſtändnis verfolgen will aufs wärmſte emp
fohlen es iſt ein höchſt verdienſtliches Unternehmen

Aus der Amgebung
Wettin 11 Auguſt Der Guſtav Adolfsverein der

zweiten Halleſchen Landephorie wird am Sonntag den 15 Auguſt
von 3 Uhr ab hier unter den ſchattigen Eichen des Schweizerlings
zu Füßen des ragenden Bismarckturmes ſein Jahresfeſt
feiern zwiſchen Halle und Wettin zuBei der regen VerbindunSchiff und zu Eiſenbahn werden ſie Freunde der Guſtav Adolfs
ſache gern den ohnehin lohnenden Ausflug hierher unternehmen
zumal der bekannte Paſtor Hartwich Röglitz aus perſönlicher
Anſchauung über die deutſch evangeliſchen Gemeinden auf Sizilien
und das Erdbeben vom 28 Dezember 1908 einen Vortrag hal
ten wird Die Anſprachen werden eingerahmt werden durch
muſikaliſche Darbietungen des Giebichenſteiner Kirchenchors

Altlöbnitz 11 Auguſt Ertrunken Beim Baden in der
Saale unterhalb vom Stautz ertrank der 18jährige Sohn des
Landwirts Reinhold Lärz von hier Die Leiche konnte bisher
noch nicht geborgen werden

Naumburg 11 Auguſt Vermißt Der 15 jährige
Curt Jeſchoneck von hier hat ſich aus der elterlichen Wohnunentfernt unter Umſtänden die darauf ſchließen laſſen daß er ſich

ein Leid antun will Figur klein und ſchmächtig Kleidung Jackett
ſchwarz Mütze blau geſtreifte Hoſe

Torgau 11 Auguſt Jn der Elbe ertrunken iſt beiMockritz der 19jährige Stallſchweizer Schubert aus Zinnag der
bei Herrn Gutsbeſitzer Berger in Mockritz in Dienſt war Der
junge Mann war mit einem andern Knecht desſelben Beſitzers
baden gegangen wobei er ſich aber anſcheinend zu weit in den
Strom gewagt hat denn plötzlich rig er um Hilfe und verſchwand
im Waſſer Der Knecht war aber ebenſo wie der Unglückliche des
Schwimmens unkundig er konnte deshalb dem Schubert keine
Hilfe bringen ſo daß dieſer ſeinen Leichtſinn mit dem Tode büßen
mußte Seine Leiche konnte bisher nicht gefunden werden

Zeitz 11 Auguſt Selbſtmord Geſtern mittag ließ
ſich der 26jährige Bäcker Adolf Choine aus Plagwitz bei
Profen vom Leipziger Perſonenzug überfahren Der Selbſtmörder
wurde gräßlich verſtümmelt der Hinterkopf der linke
Arm und das linke Bein wurden ihm abgefahren

Roßlau a Elbe 11 We Waldbrand Jm Forſt
trevier Hundeluft entſtand geſtern ein Waldbrand wobei gegen

zwei Morgen 40jähriger Kiefernbeſtand abbrannten Das Feuer

hatte durch am Boden liegende trockene

iſt

Durch n BeinMitglieder der Sanitätskolonne brachten ihn ins Kran

ler Wilhelm

durch die tunglücklich auf einen im Bach liegnden Stein zu
ſich eine
Unfalles verſtarb
und war mit dem Rade auf dem

ben
nachmittag auf ſein hinter dem Felde gelegenes Roggenfeld

li ragjäh ein Ende gemacht

oberen Saale geplant
arbeiten

füllen
Luzius von ihm 20 Pfg die dieſer für ihn an
gelegt hatte
war ſo beglich
und kaufte ſchließlich für den Reſt ſich noch ein
ließ er aber ſagen er komme ſelbſt hinaus um die Zigaretten zu

bringen An

ſchädigten bei den Schießſtänden zu ſprechen
Poſten ſo daß er ihn nicht antraf
Angſt zu tun obgleich
gar nicht daran dachte
wert

trieb ſich in den um Zerbſt liegenden Ortſchaften herum
nacht

reichliche Nahrung
efunden Es iſt durch leichtſinniges Wegwerfen eines Streich
olzes entſtanden

Schönebeck a E 11 Auguſt Schwer verun lü t
eſtern morgen der Arbeiter Bayer im Moltke Schachte

eiſerne Röhren wurden ihm die Beine h
enhaus

h Magſen i Th 11 Auguſt T odesſtur Der Tiſch
engel fuhr verſehentlich mit ſeinem Rade in den

Stadt fließenden Popperöder Bach Er kam hierbei ſo
fallen daß er

uzog und an den Folgen dese erſt am Sonntage verlobt

Wege zu ſeiner Braut
Heiligenſtadt 11 Auguſt Opfer der i tz Die furcht

armzerreißung
M hatte

bare Hitze der letzten Tage hat in der e von Heiligen
ſtadt zwei Menſchenopfer gefordertt efort Der Landwirt Rohde ausSchachtebich welcher vom Hitzſchlag getroffen beſinnungslos vom
Felde nach Heiligenſtadt gebracht wurde iſt inzwiſchen geſtor

Der Bahnwärter a D Bierſchenk begab ſich geſtern

i ele lötzer tot zuſammen Ein Hitzſchlag hatte ſeinem Leben

Erfurt 11 Auguſt Ein großes Kraftwerk ander
Sag Es iſt nach umfangreichen Vorar ein Projekt ausgearbeitet worden zur Anlage eines

Staubeckens oberhalb der Neidenbergaer Brücke das in einer
Länge von 20 Kilometern ſich bis zur Ludwigshütte unterhalb
i nrids erſtrecken ſoll Die Staufläche würde 5 Quadrat
ilometer und das Faſſungsvermögen 73 Millionen Kubikmeter

betragen Der Kraftvorrat iſt auf 5,6 Millionen Pferdekraft
ſtunden berechnet Der Zweck des Kraftwerks iſt einmal die Ver
ſorgung der Städte von Pößneck bis nach Erfurt mit elek
triſſccher Kraft ferner die Anlage einer elektriſch betriebenen
Kleinbahn und ſchließlich die Waſſer verſorgung eines
großen Gebiets im Thüringer Walde Die Baukoſten werden ſich
auf 625 Millionen belaufen eine Summe die jedoch durch An
lagen aus Sicherheitsintereſſen auf 8 Millionen anwachfen dürfte
Jntereſſiert ſind in erſter Linie die meiſten thüringiſchen Staaten
während das preußiſche Jntereſſe verhältnismäßig gering iſt Aus
dieſem Grunde dürfte die Ausführung des Projekts für den preu
ßiſchen Fiskus auch nicht in Frage kommen Es haben ſich jedoch
eine Berliner Großbank und eine der größten Elektrizitätsgeſell
ſchaften zur Ausführung des Planes zuſammengetan Nachträg
lich hat ſich auch die Möglichkeit herausgeſtellt oberhalb der ge
planten Talſperre weitere Talſperren einzurichten durch die das
Kraftergebnis der ganzen Anlage eine außerordentliche Steigerung
erfahren würde

F Magdeburg 11 Auguſt Um den Ka iſerpreis findet
in der Nacht zum 14 Auguſt ein Ritt der Kavallerie Offi
ziere des 4 Armeekorps ſtatt Nach den Beſtimmungen des
Generalkommandos haben die Teilnehmer während des Rittes die
Elbe bei Schönebeck mittels der Fähre zu überſchreiten Es neh
men an dem Ritt 31 Offiziere teil

Geridhts Zeitung
Kriegsgericht der 8 Diviſion

Halle a 11 Auguſt
Ein bedenklicher Scherz Der Musketier Meyer vom Jn

fanterie Regiment Nr 93 hatte ſchon vor längerer Zeit einmal
geäußert daß er ſeinem auf einer tandern Stube liegenden Kame
raden Hobuſch der ſeine Sachen vielfach herumliegen ließ einmal
giwas wegnehmen wolle um ihm ſeine Unordnung abzugewöhnen
Am 11 Juli ließ er ſich von dieſem der von Beruf Varbier iſt
raſieren und hieß dann ein Paar wiederholt gebrauchte Fußlappen
die auf einem Bette lagen mitgehen Zum Unglück gehörten ſieaber nicht Hobuſch dem der Streich geſpielt werden ſolte ſondern
einem anderen Kameraden der dann alle Hebel in Bewegung
jeßte wieder in den Beſitz ſeines Eigentums zu kommen Hobuſch
der Meyers Handlung doch beobachtet hatte erzählte dem Geſchä
digten wer ſich die Fußlappen angeeignet habe erhielt dafür aber
von dem Beſchuldigten ein paar Ohrfeigen Meyer beging nun
die unbegreifliche Torheit hartnäckig die Aneignung der Fußlappen
abzuleu nen bequemte ſich nicht einmal zu einem Geſtändnis als
der Feldwebel ihn fragte Erſt als man die Läppchen aus ſeiner
Rocktaſche zog gab er die Aneignung zu Er erhielt nun eine
Anklage wegen Diebſtahls Vor dem Kriegsgericht behauptete er
daß es ſich nur um einen Scherz dem Hobuſch gegenüber gehandelt
habe Als er nun gefragt worden ſei ob er die Lappen mitge
nommen und dabei erfahren habe daß Hobuſch nicht deren Eigen
tümer ſei habe er nicht recht gewußt was er ſagen ſolle und die
Tat abgeleugnet Da nun durch die Beweisaufnahme feſtgeſtellt
wurde daß der Angeklagte früher einmal geäußert hat er wolle
dem H wegen ſeiner Lotterei einmal etwas wegnehmen auch ſelbſt
im Beſitze von fünf Paar Strümpfen und mehreren Paar beſſeren
Fußlappen war ſo nahm der Gerichtshof zu ſeinen Gunſten an
daß es ſich in dieſem Falle um einen Scherz gehandelt habe und
erkannte auf Freiſprechung

J Ein Angſthaſe Der Musketier Otto Backhaus vom
JInfanterie Regiment Nr 93 in Zerbſt wurde am 25 Juni von
ſeinem bei den Schießſtänden auf Wache ſtehenden Kameraden
Barth gebeten ihm doch durch die Mannſchaften welche das Eſſen
beſorgen mußten für 30 Pfg Zigaretten zu ſchicken und erhielt auch
den Betrag dafür eingehändigt Er verſprach den Wunſch zu er

Als er aber in die Kaſerne kam forderte der Musketier
Wäſchegeld aus

Zeit ohne Barmittel
er die Schuld mit dem ihm anvertrauten Gelde

Stück Seife Barth

Da nun Backhaus zu dieſer

Verſuch den Ge
leider war dieſer auf

Nun bekam er es mit der
Barth keine Anzeige erſtattet hatte auch
te denn dazu war ihm Backhaus zu lieb und

Letzterer verließ dann in ſeiner Herzensangſt den Truppen

Am andern Tage machte er auch den

igte im Freien und ſprach dann in Wutha eine Arbeiter
familie an die ihn ſtärkte und der er auch erzählte was geſchehen
war
flohen zu ſein und daß er wieder umkehren würde
dann in einen Graben am Wege
verfolgen und hier finden würde
getäuſcht Ein Unteroffizier nahm ihn feſt und brachte ihn in die
Garniſon zurück Vor dem Kriegsgericht erklärte er daß er ſeinen
Kameraden nicht habe ſchädigen
einem Sonntage beſtimmt auf den Beſuch ſeines
wie ſeine Eltern in Nienburg a
die Eltern gerichteter Brief in dem er um Geld und Lebensmittel
gebeten habe ohne Antwort geblieben ſei
wiederholt beſucht und ihn mit
Da nun der Beſuch
erſetzen können
das eigenmächtige Verfügen über den Betra
würde wenn er es ihm nachträglich ſage
aber nicht an den Schießſtänden getroffen
los geworden und fortgelaufen
vor Gericht daß er dem Angeklagten ſehr gern Stundung
hätte an eine Anzeige hätte er nicht gedacht ſ
aufnahme hielt das Gericht den
gung ſchuldig wohl aber
penteil

Der Frau ſagte er dann auch noch daß es ihm leid ſei ge
Er ſetzte ſich

darauf rechnend daß man ihn
Darin hatte er ſich auch nicht

wollen Er habe an dem Tage
Schwagers der

S wohne gerechnet da ſein an

Der Schwager habe ihn
kleinen Geldbeträgen unterſtütztausgeblieben ſei habe er das Geit nicht gleich

Er habe ferner damit gerechnet daß Barth ihm
nicht böſe auslegeneider habe er dieſen

Nun ſei er ganz kopf
Der Musketier Barth erklärte

ewährt
Nach dieſer Beweis

Angeklagten nicht der Unterſchla
ld er unerlaubten Entfernung vom Trup
Das Urteil lautete auf 5 Tage Mittelarreſt
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Sette 14 Freitag
Handel und Verkehr

Zur Lage der Glühlicht Jnduſtrie wird geſchrieben Wie alle
Jnduſtrien denen neue Steuern bevorſtehen iſt auch die Glüh
licht Jnduſtrie außerordentlich beſchäftigt Die meiſten Fabriken
haben das Vier und Fuünffache des normalen Quantums zu be
ſchaffen Jnfolgedeſſen ſind die Preiſe höher geworden Denjenigen
Kunden die alte Abſchlüſſe haben ſind die Preiſe nicht erhöht
worden aber für neue Aufträge wurden weſentlich höhere Preiſe
erzielt nämlich bis zu 25 Prozent Auch die Rohmaterialien ſind
teilweiſe geſtiegen

Vom Grobblechverband Nach dem B ſind die Beſtre
bungen einen Grobblechverband für das Jn und Ausland zu
begründen in ein ernſteres Stadium getreten Am Freitag findet
dieſerhalb in Düſſeldorf eine Kommiſſionsſitzung ſtatt

Zuckerfabrikgründung in Oberſchleſien Jn Koſel Oberſchl
hat ſich vor einiger Zeit eine Geſellſchaft m b H Zuckerfabrik
des Kreiſes Koſel gebildet die kleine und größere Landwirte für
das Unternehmen gewiannen will Es ſollen ſchon 5350 Morgen
Vflichtrüben geſichert ſein

Sächſiſch Thüringiſche Portland Zementfabrik rüſſing
Co in Göſchwitz Eine unerfreuliche Ueberraſchung bereitet die
Verwaltung des Unternehmens ihren Aktionären mit Bemerkungen
im Proſpekt über die Zulaſſung von L Million Mark 4prozentiger
Obligationen zum Berliner Börſenhandel Jn dieſem Proſpekt
wird feſtgeſtellt daß der Verkaufsverein mitteldeutſcher Zementwerke die Preiſe für 1909 ermäßigt hat und da auch der Abſaß in
den erſten ſechs Monaten des laufenden Jahres nicht befriedigt
könne eine Dividende Verteilung für 1909 ſoweit ſich bis jetzt über
ſehen läßt nur unter Heranziehung des Gewinnvortrages aus 1908
226 000 Mark bei 12 Prozent Dividende ermöglicht werden Außer

der eine Million betragenden Anleihe beſchloß bekanntlich die
Generalverſammlung vom 15 Juni d J die Erhöhung des Aktien
kapitals um 500 000 Mark auf 2,75 Millionen Mark Auch für
dieſe neuen Aktien war die Zulaſſung zur Börfe beantragt worden
Es ſcheint aber daß die Zulaſſungsſtelle die Genehmigung nicht
erteilt hat Die Aktien ſtellten ſich an der geſtrigen Börſe auf
169 Prozent gegen 169 Prozent am vorhergehenden Tage

Sächſiſche Gußſtahlfabrik Aktiengeſellſchaft in Döhlen Der
Aufſichtsrat beſchloß der am 23 Oktober ſtattfindenden General
verſammlung die Verteilung einer Dividende von 6 Proz gegen

Proz i V auf die Aktien ſowie von 10 M gegen 12 M i V
auf jeden Genußſchein in Vorſchlag zu bringen Ferner gelangen
zum Vortrag auf neue Rechnung 93 093 Mk gegen 105 045 Mk
im Vorjahre

Thüringer Vleiweißfabriken Aktiengeſellſchaft in Oberilm
in Thüringen Der Aufſichtsrat beſchloß der am 25 September
ſtattfindenden Generalverſammlung eine Dividende von 828 758
Prozent in Vorſchlag zu bringen

Zittauer Maſchinenfabrik und Eiſengießerei Aktiengeſellſchaft
früher Albert Kiesler Co Zittau Jn der Aufſichtsratsſihzung

wurde beſchloſſen der am 16 September anzuberaumende
General Verſammlung vorzuſchlagen eine Dividende von 8 Pro
zent im Vorjahre 14 Prozent zur Verteilung zu bringen Die
Direktion konnte mitteilen daß der Geſchäftsgang jetzt eine leichte
Beſſerung zeige

Der Verband Deutſcher Drahtwalzwerke beruft eine Mit
gliederverſammlung auf den 20 Auguſt nach Düſſeldorf ein Auf
der Tagesordnung ſteht neben Erſtattung des Marktberichtes auch
die Preisfeſtſetzung für das 4 Quartal Wie berichtet wird
dürfte auch hier die Eröffnung der Verkaufstätigkeit zu den bis
herigen Preiſen und Bedingungen erfolgen

Blei und Silberhütte Braubach Akt Geſ Frankfurt a M
Jn der Aufſichtsratsſitzung wurde die Bilanz für das am 31 Mai
zu Ende gegangene Geſchäftsjahr 1908 1909 vorgelegt Sie ergibt
einen Gewinn von 473 160 Mark Die Abſchreibungen betragen
88 386 i V 87 562 Mk ſodaß ein Reingewinn von 384 774 Mark
verbleibt Die vom Vorjahre übernommene Unterbilanz ermäßigt
ſich hierdurch auf 395 839 Mark Für 1907 1908 hatte ſich ein
Verluſt von 1 518 613 Mark ergeben worunter ein Warenverluſt
von 515 008 Mark An Reſerven ſtanden 738 000 Mark zur
Deckung zur Verfügung ſo daß eine Unterbilanz von 780 613 Mark
auf 1908 1909 vorzutragen war bei einem Aktienkapital von 2
Millionen Mark t

Wickingſche Portland Zement und Waſſerkalkwerke in Reck
linghauſen Das Betriebsergebnis des erſten Halbjahres 1909
ſtellte ſich gegen den gleichen Zeitraum 1908 um etwa 30 000 Mark
günſtiger Jm weſentlichen iſt das Mehrergebnis auf den geſtei
gerten Abſatz in gebranntem und gemahlenem Kalk zurückzuführen

Jm Vorjahr wurde ein Reingewinn von 520 042 Mark erzielt auf
den 10 Prozent Dividende verteilt wurden

Aktiengeſellſchaft Rolandshütte Weidenan b Siegen Jn
Verwaltungskreiſen beſteht wie verlautet die Abſicht für das ab
gelaufene Geſchäftsjahr eine Dividende von 2 3 Proz vorzu
ſchlagen Die Aufſichtsratsſitzung in der der Abſchluß vorliegt
findet im September ſtatt

7vLothringer Hüttenverein Anmetz Friede Vorausſichtlich wird
für das Geſchäftsjahr 1908/09 eine Dividende von 6 8 Proz zur
Verteilung gelangen
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Berliner Produkteubörſe vom 11 Auguſt
Die amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt

Weizen September 217,00 217,50 Mt Oktober 214,00 214,25 Mk
Dezember 211,00 211,15 Mk

Roggen neuer märk 175,00 176,00 Mk ab Bahn und frei Mühle
September 175,90 175,25 Mk Dezember 171,00 171,75 Mk

Hafer märk mecklenb pomm preuß pof u ſchleſ feiner 21200 bis
220,00 mittel 206,00 211,00 Mt gering 200,00 205,00 Mk
ruſſiſcher und Donau ſeiner 197,00 208,00 Mk mittel 186 00 bis
196,00 Mk gering 175,00 185,00 Mk ab Bahn und ſret Wagen

Mais amerik mixed 17400 176,00 Mk türk mixed 167,00 bis
170,00 Mk runder 153,00 159,00 Mk frei Wagen

Gerſte inländiſche Futterware mittel und gering 160,00 175,00 Mk
gute 176,00 186,00 Mk ruſſ u Donau leichte 138,00 143,00 Mk
ſchwere 144,00 156,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Erbſen inländ und ausländ Futterware mittel 206,00 214,00 Mk
Taubenerbſen 215,00 225,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Weizenmehl 00 31,75 36,25 Mt
Roggenmehl O u 1 22,90 24,90 Mk September 22,10 Mk
Weizenkleie 11,50 12,50 Mk
Roggenkleie 12,80 13,40 Mt

Preiſe um 2 Uhr nichtamtlich
Weizen Tendenz Feſt September 218,75 Mk Oktober 216,00 Mk

Dezember 213,00 Mk
Roggen Tendenz Feſt September 175,50 Mk Oktober 173,75 Mk

Dezember 172,50 Mt
Hafer Tendenz Feſt September 161,75 Mk Oktober 161,25 Mk

Dezember 160,75 Mk
Mais Tendenz Still September 151,00 Mk Oktober 151,00 Mk

Dezember 151,50 Mk
Rüböl Tendenz Still Oktober 53,40 Mk Dezember 53,70 Mk

Kaffee
Hamburg Mittwoch 11 Auguſt abends 6 Uhr Kaffeemarkt

Good average Säntos per September 32 Gd per Dezember 30 Gd
per März 301 Gd per Mai 302 Gd Ruhig

Zucker
Magdeburg Mittwoch 11 Auguſt Zuckerbericht Kornzucker

88 Grad ohne Sack Nachprödukte 75 Grod ohne Sack
Stimmung Stetig Brotraffinade I ohne Faß 20,75 Kriſtall ucker I
mit Sack Gem Raffinade mit Sack 20,50 Gem Melis I
mit Säck 20,00 Stimmung Stetig Rohzucker I Produkt Tranſit fret
an Bord Hamburg per 50 Kilo per Auguſt 11,25 Gd 11,80 Br per
September 11,221 Gd 11,271 Br per Oktober 10,20 Gd 10,25 Br
per Olktober Dezember 10,121 Gd 10,15 Br per Januar März
10,30 Gd 10,321 Br Alte Ernte feſt neue ruhig

Hamburg Mittwoch 11 Auguſt abends 6 Uhr Zuckermarkt
Rüben Rohzucker I Produkt Baſis 889 Rendement neue Uſance rei an
Bord Hamburg per 50 Kilo per Auguſt 11,40 per September 11,32
per Oktober 10,221 per Dezember 10 121, per März 10,321 per Mai
10,42 Schwächer

Petrolenm
Hamburg 11 Auguſt Petroleum flau Amerik ſpez Gewicht

0,800 6,90

Berliner ſtädtiſcher Schlachtviehmarkt vom 11 Auguſt
Amtlicher Bericht der Direktion

Heutige Preiſe I Lebendgewicht S Schlachtgewicht Auftrieb
25 Ochſen 249 Bullen 121 Kühe und Färſen Notiz
los 2893 Kälber 1 Doppellender feiner Maſt L 72 bis 82
S 102 bis 114 2 feinſte Maſtälber Vollmilchmaſt und beſte
Saugkälber L bis 8 86 bis 87 3 mitilere Maſt und
gute Saugkälber L 46 bis 52 S 66 bis 75 4 geringe Saugkälber
I 40 bis 45 S 54 bis 63 2198 Schafe 1 Maſtlämmer und
jüngere Maſthammel I 37 bis 41 S 79 bis 81 2 ältere Maſthammel
L 34 bis 37 8 76 bis 78 3 mäß g genährte Hammel und Schafe
Merzſchaſe I 28 bis 32 S 65 bis 68 4 Marſch und Niederunge

ſchafe L bis 8 bis 12115 Schweine 1 Fettſchweine
über 3 Ztr Lebendgewicht L 58 bis 59 8 73 bis 74 2 vollfleiſchige
der feineren Raſſen und deren Kreuzungen über 21 Ztr Lebendgewicht
L 58 bis 59 8 73 bis 74 3 do bis 21 Ztr Lebendgewicht
L 58 bis 59 S 72 bis 74 4 fleiſchige Schweine L 56 bis 58
8 70 bis 73 5 gering entwickelte do L 54 bis 56 S 67 bis 70
6 Sauen L 51 bis 54 S 64 bis 08 Vom Rinderauftrieb blieben
ungefähr 100 Stück unverkauft Der Kälberhandel geſtaltete ſich ruhig
Bei den Schafen fanden etwa zwei Drittel des Auftriebes Abſatz Der
Schweine markt verlief ziemlich glatt und wurde geräumt

Zahlungs Einſtellungen
Ueber die nachſtehenden Firmen iſt das Konkursverfahren eröffnet worden Der Sitz

des Konkursgerichts iſt wo nötig in Klammern beigefügt die Daten ſind der Eröffnungs
termin der Ablauf der Anmeldefriſt die erſte Gläubigerverſammlung und der Prüfungs
termin

Kaufmann Louis Wolf Jnh des Schuhwarenhauſes Sichel in
Colmar i Elſ 7/8 25/9 3/9 1/10

Schuhmacher u Schuhwarenhändler Ar hur Theodor Ranſt in Klein
burgk Döhlen 9/8 25/8 6/9 6/9

W J 7 Sohn G m b in Eſſen a d Ruhr 6/8 6/9
/8 14/9

Hans Behrens Handlung photogr Bedarfsartikel vorm C Clare in

13 Auguſt xer 188 m m

Kaufmann Auguſt Emil Herzog in Stuttgart 7/8 3/9 4/9 18/9r Kaczmarcezyk in Piaſſetzna Tarnowitz 68 25/9
7/9

Schiffsbewegungen
Verlin 11 Auguſt Kaiſerliche Marine Seeadler iſt

10 Auguſt in Zanzibar eingetroffen und geht am 14 Auguſt von do
nach Daresſalgam in See Flußkbt Tſingtau iſt am 10 Auguſt
Canton eingetroffen Flußtbt Vorwärts iſt am 10 Auguſt in Tſchangsha
am oberen Yangtſe eingetroffen Tiger iſt am 11 Auguſt in Schangha
eingetroffen Jaguar iſt am 11 Auguſt von Schanghai nach Hankau
Yangtſe abgegangen Es ſind eingetroffen Rhein am 9 Auguſt Stutt
gart am 10 Auguſt in Kiel Grille am 10 Auguſt in Liſt Abſa
10 Auguſt Am 10 Auguſt ſind in See gegangen Zieten von Aberdeen
nach Leith und Hanſa von Heigoland

Hamburg 11 Auguſt HamburgAmerikaLinie Polyneſia v
der Weſtküſte Amerikas 9 Auguſt v Montevideo abgeg Mecklenburg
10 Auguſt v St Thomas über Havre n Hamburg
10 Auguſt v Havre n Hamburg abgeg etia auègehend 10 Auguſt
in Bahla angek Meteox auf der Nordlandfahrt 10 Auguſt in Merok
angek Oceana auf der Nordlandſfahrt 10 Auguſt v Ahreyri äbg
Schaumburg nach Mexiko 10 Auzuſt v Autwelpen Hiſpani
n Perſien 10 Auguſt v Cuxhaven abgeg Scandia 10 Auguſt v Port
Said n Havre abgeg Spezia 10 Auguſt v Manila n Hongkon eBolivia n Weſtindien 10 Auguſt in Grimsby angek Kohig Friedri

Auguſt nach dem La Plata 10 Auguſt v Oporto abgeg ren ſan
v Mexiko und Havanag 10 Auguſt v Havre n Hamburg a Prin
Adalbert n Canada 11 Auguſt Lizard paſſiert Braſilia hefmkehrend
10 Auguſt in Singapore angek Segovia heimkehrend 10 Auguſt in
Singapöre angek Odenwald v Weſtindien 11 Auguſt Lizard paſſiert
Nicoimedia 11 Auguſt v Suez n Penang abgeg Suevia n Antwerpen
11 Auguſt in Roiterdam angek C Ferd Laeiß ausgehend 11 Auguſt
in Singapore angek

Bremen 11 Auguſt Norddeutſcher Lloyd r Ludwig
Dienstag in Hongkong angek Bülow Dienstag in Liſſabon angek Mainz

Dienstag in Liſſabon angek Kronprinzeſſin Cecilie Dienstag v Newyork
abgeg Main Dienstag in Balnmote angek Prinz Eitel Friedrich
Dienstag in Genua angek Roon Dienstag von Southampton abgeg
Skutari Dienstag v Konſtantinopel abgeg

Bericht
der FleiſchpreisNotierungskommiſſion am ſtädtiſchen Schlacht und Viehh4

zu Halle a S
Bezahlt wurden am Montag den 9 Auguſt 1909

J für 50 kg Fleiſchgewicht
Ochſen höchſter Preis 60 Mkv 17 s v 7niedrigſter Preis 54 Jhäufteſter Preis 58Bullen höchſter Preis 59 xniedrigſter Preis 55häufigiter Preifſ 67Kühe höchſter Preis 58 Jniedrigſter Preis 47 vJungrinder höchſter Preeis

niedrigſter Preis
Kälber 1 Maſtkälber höchſter Preis

niedrigſter Preis
2 Sangkälber höchſter Preis 68

niedrigſier Preis 63
häufigner Preis 66Schafe 1 Lammer und Maſthammel 73

2 Schafe höchſter Preis 67
niedrigſter Preis Whaäaufigſter Preis 84

II für 50 kg Schlachtgewicht
gewogen und bezahlt werden nur die beiden Körperhälften einſchl

Schmeeres unter unentgeltlicher Zugabe des ſogenannten Krams Gejſchli zze
Magen Darm Mittel und Blut

Schweine höchſter Preis 75 Mtniedrigſter Preis 72häufigſter Preis 74
Marktbericht

Donnerstag den 12 Autguſt
1,10 1,20 Mk Heidelbeeren pro Pfd 0,20 k

Stachelbeeren p Pfd 0,15 0,20
Johannisbeeren p Pfd 0 15 6,18

Pwieheln pro Modl 0,08 0,1h Himbeeren pro Pfd 6,40 0,50
Kartoffeln pro Ztr 3,00 3,50 Kirſchen pro Pfd 0,15 0,29
Neue Kartoffeln 5 Pfd 0,18 0,20 Birnen pro Pfd 0,18 0,20
Plumenktohn pro Stuct 0,15 40 Aepfel pro Pfd
Kohlrabi vro Mdl 0,20 Pflaumen pro Pfd 0,18 0,20
Mohrrüben pro Modl 0,07 0,08 Letr Pflaumen p Pfo u,39
Wirſingkohl pro Stück 0,07 0,08 Enten pro Stück 3,50 00

Weißkohl 0,10 0,20 Junge Gänſe p Stck 5,00 6,90
Rotkohl pro Stück 6,15 0,20 Hähne p St 1,00 2,50
Karotten pro Bündch 0,08 Junge Hähne 80 60

7

Eier pro Mandel
Butter pro Kund 130 1,49
Butter pro Stück 0,55 0,65

Gurken pro Mdl 0,90 0,95 Hühner pro Stilck 00 50
Grüne Bohnen p Pfd 0,06 0,08 Tauben pro Paar 0,80 1,20

Freiburg i Vr 9/8 6/9 2/9 23/9

Berlümer Börrse I 4
Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt
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